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Pädagogische

Vereinigung des „Schweizer, Erziehnngssreundes" nnd der „Wag. Kliltter".

Organ des Vereins kaWl. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen kaiMchen Erziehungsvereins.

Einsieöeln, t. Nov 1912. Nr. 44 )9. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keilen Erziehungsrat, Zug, Präsident! die HH, Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach (Schwyz) und Laur. Rogger, Hitzkirck, Herr Lehrer I. Seitz, Amben (St. Galten)
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln, Einsendung«» sind an legieren, al« den
Chef-Redaktor, zu richten, Znserat-AustrSg« aber an HH, Haasenstein ä? Vogler in Luzern.

Abonnement:
Ericheint wöchentlich einmal und kostet jährlich Fr, e, da mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle ä- Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln,
«rantenkasse d«S Verein« ikath. tîehree und Schuimànner »er Schwele:

VerbandSprâlident Hr. Lehrer I. Oesch, St. Fiden: BerbandSkassler Hr. Lehrer
Als. Engeler, Lachen-Bonwil <Shech IX 0,SSl>,

Anhalt: Tuberkulose und Schule, — Wieder ein neue« Lehrmittel, — St. Gallische». — Die neue
St. Galler Fibel, — Sprechsaal, — Korrespondenzen, — Literatur. — Pädagogische» Allerlei.
Brieskasten der Redaltion, - Inserate,

Huberkutose und Schute.
(Dr. Hsnauer, Arzt.)

Von I)r. Krichner, dem jetzigen Direktor der Medizinalabteilung
im preußischen Ministerium deS Innern, ist zuerst die Aufmerksamkeit

auf die Bedeutung der Tuberkulose im schulpflichtigen Alter gelenkt wor»

den. Er hat festgestellt, daß während die Tuberkulose in allen anderen

Altersklassen abnimmt, gerade bei den Schulkindern eine Zunahme zu

verzeichnen ist. Bei einem sehr erheblichen Bruchteil der verstorbenen

Kinder ist Tuberkulose als Todesursache verzeichnet, und vom 11.-15.
Lebensjahr ist die Sterblichkeit größer als an einer anderen JnsektionS-

krankheit. Im Alter von 5—15 Jahren ist die Zunahme der Tuber-

kulosesterblichkeit an der Gefamtsterblichkeit in Preußen am größten.

Dr. Herford in Altona nahm an den Schülern einer Anzahl

Schulen die Pirquet'sche Tuberkulinimpfung vor und erhielt 5l)—92
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